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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 71 .
Dienstag , den 14 . März 1843 .

(961 .3) Mainz .

,, 0,05

Wir beehren uns hiermit , die Anzeige zu machen , daß der Dienst unserer Schlepp -Dampfschifffahrt zwischenMainz , Knielingen und StraHburgnun beginnt und wir die Fahrten heute mit dem Schleppboot „ IkHes »»««» " eröffnen .Wir werden regelmäßig jede Woche einmal zu Berg und zu Thal fahren und alle porkommenden Güter zu den vonuns billigst stipulirten Krackten laden und schleppen lassen .
Die Fahrt wird von hier nach Knielingen in 2 Tagen und nach Straßburg in 4 Tagen gemacht werden .Ueber die nähern Bestimmungen und Frachten werden die Agenten in den betreffenden Häfen alle ru wünschendeAuskunft geben .
Mainz , den 7 . März 1843 .

Der
des Mainzer Schlepp -Aampfschifffatirts -Vcrcins.

(L .46 .2 ) Leopoldshafen . ( A n z e i g e .) j Treue und Wohlverhalten sich vortheiihaft legitimiren kann ,Eine zweite Sendung bester ruhrer Schmiede - sucht eine anderwärtige Verwalterstelle zu erhalten . Das Kontor
der Karlsruher Ztg . gibt die weitern Aufschlüffe

kund Stückkohlen ist heute bei mir eingetrossen ,^ und werden solche während 14 Tagen aus dem
Schiffe zu äufferst billigen Preisen abgegeben .

Leopoldshafen , den 11 . März 1843 .
I . N ° g e l .

( ^ . 17 . 2 ) Ichenheim .
( Bekanntmachung .) Nach¬
dem ich den hier bestehenden

Poststall freiwillig abtrete , so verkaufe ich im
Wege öffentlicher Steigerung

Dienstag , den 4 . April d. I .,
Mittags 1 Uhr ,

gegen baare Zahlung vierzehn sehr brauchbare
Pferde in dem Alter von 7 bis 10 Jahren .

Ferner zwei gut erhaltene viersitzige Chaisen ,
eine einspännige Chaise , einen ausgerüsteten
Bauernwagen , sechszehn Sielen , Kopfgestell ,
drei gute Sättel .

Ichenheim , den 10 . März 1843 .
Derndinger .

f972 .3j Mannheim .
Anzeige

fnr Dchrrvneie nnd .
Die gräflich v . oberndorff 'sche Geschäfrsoerwaltung zu

Mannheim macht hiermit die Anzeige , daß ihre Furnier¬
schneidmühle mit vorzüglichen Maschinen im Gange ist und
daher in ihrem Geschäftslokal in I -it . 6 4 Nr . 10 Hölzer
zum Schneiden angenommen und prompt besorgt werden .

Auch unterhält dieselbe ein Lager in allen Arten edler
Werkhölzer , namentlich von Paliffander - , Mahagoni - und
Nußbaumholz , so wie auch den Furnieren davon .

s ^ . 28 . 3 ) Karlsruhe .
(Kellnergesuch .) In einem
guten Gasthof ist für einen soli¬

den, jungen , gewandten Mann , welcher der franz .
Sprache mächtig ist , sogleich eine Kellnerstelle
offen ; besonders loyale Behandlung und gutesSalarium wird in Aussicht bei Anmeldenden
gestellt , deren Zeugnisse Nachweisen, daß sie in
guten Häusern mit Treue und gutem Willen
servirt haben . Nähere Auskunft ertheilt das
Kontor der Karlsruher Zeitung .

, ( 977 .3 ) Karlsruhr . ( Lehrling Si¬
tz « such .) In rinrr Stadt des Mittelrhein -
kreiseS kann ein solider junger Mensch in
eine Buchbinderei gegen annehmbare Be¬

dingungen in die Lehre ausgenommen werden . Wo ? sagtdas Kontor der Karlsruher Zeitung .
, jL .33 .3j Karlsruhe . ( Gesuch .)

In das Silberwaarengeschäft der Gebrüder
F . und E . Deimling in Karlsruhe wer -
den einige gewandte Siiberarbeiter , die so-

gleich eintreten können , gesucht .
j999 .2j Karlsruhe . ( Stelle -

^
gesuch . ) Ein Oekonom , noch in den
besten Jahren , welcher seit 10 3 - hren

^ einigen Gütern in Sachsen und Bauernalz Verwalter Vorstand , den Betrieb der landwirthschaftlichen
Lekranü ^ t "" steht , auch die württembergisch «

und sich auf Reisen auszubildengesucht hat . über seine Praktisch, « Kenntnisse , Brauchbarkeit ,

auf Anfragen ,die in frankirten Briefen unter Ziffer ck. Q. gestellt werden .
( 947 .3) Stelleantrag . 3n ein grö¬

ßeres Fabrikgeschäft wird ein junger Mann ge¬
sucht , der die Handlung erlernt hat , hinrei¬
chende Kontorkenntniffe besitzt und eine hübsche

Hand schreibt .
Hierauf Reflekfireude wollen sich in frankirten Briefen ,

bezeichnet Q I ., an das Kontor der Karlsruher Zeitung wenden .
(952 .3) Karlsruhe . ( Anzeige .)

Eine Dame von guter Familie und guter
Erziehung , und mindestens 25 Jahre alt ,wird gesucht , um Unterricht in der deutschen

Sprache und dem Piano zu ertheilen .
Näheres sagt auf frankirte Briefe das Kontor der Karls¬

ruher Zeitung .
(806 .3) Nr . 91 . Karlsruhe . ( Be¬

kanntmachung . ) In Folge hohen
Auftrags großherzoglicher Intendanz der
Hosdvmänen ist man beauftragt , das Ver¬bot des Tabakrauchens auf dem großherzoglichen Schloßplatzmit dem Anfügen in .Erinnerung zu bringen , daß die Ueber -treier desselben unnachsichtlich dem großherzoglichen Polizeiamtzur Bestrafung angezeigt werden .

Karlsruhe , den 25 . Februar 1843 .
Großh . bad . Hofgartendirektion .

( 711 .4) Karlsruhe . ( Haus zu ver -
kaufen oder zu vermiethen .) Das zwei -

Ä 'iül stockige Wohnhaus , Amalienstraße Nr . 29, ist zu ver ->»^ kaufen oder zu vermiethen auf den 23 . Juli 1843 .Näheres zu erfragen Stephanienftraße Nr . 72 .
(957 . 4) Nr . 400 . Karlsruhe . ((Kapital -

darlehen .) Mehrere Kapitalposten von 150 fl.bis 1000 fl . sind wieder gegen doppelten liegenschaft -
lichen Versatz auSzulethe » . Die kleineren Kapitalienbis zu 500 fl. müssen zu 5 Proz . und jene über 500 fl . zu4 °/ , Proz . verzinst werden .

Wenn uns annehmbare Verlagscheine ( Tarationen ) zu¬kommen , werden wir den betreffenden Psandgerichleu sogleichunsere Bedingungen mitlheilen .
Karlsruhe , den 3 - März 1843 .

Großh . bad . vereinigte Stiftungenverwaltung .
Kölitz .

Alte Waldstraße Nr . 11 .
( 993 .3 ) Nr . 4765 . W i e S l o ch. ( Schulden -

liquidation . ) Georg Witkmer ' s Wittwe , Mar¬
garethe , geb . Butschbacher , deren Sohn , Jakob Witt -m « r d . j . , und deren Schwager , Jakob W i t t m e r d. ä .von hier , sodann deren Dieustmazd , Barbara Zuber vonBeierthal , beabsichtigen , nach Nordamerika auszuwandern .All « diejenigen , welche an eine dieser Personen Forde¬rungen zu machen haben , werden aufgefordert , dieselben inder Liquidationstagfahrt am

Donnerstag , den 23 . d . M . ,
früh 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei geltend zu machen , widrigen¬falls ihnen später nicht mehr zur Zahlung verhelfen werdenkönnte .
Wiesloch , den 6 . März 1843 .

Großh . bad . Bezirksamt .
K . Fab er .

(L .23 .3) Heidelberg . ( Win¬
denlieferung . ) Zur Ausrü¬
stung der Bahnwärterstationen und
der Requisitenmagazine find

») 25 Stück Fußwinden mit 2 '
langen Stangen und

d) 16 Stück dergleichen mit 3 '
langen Stangenerforderlich , wovon die Muster bei der diesseitigen Mate¬rialverwaltung auf hiesigem Bahnhofe täglich eingesehen wer¬den können .

Die Lieferung dieser Winden soll im Summisfion - weaean den Wemgstfordernden begeben werden .

« kl .

Zur Ablieferung der Winden selbst wird ein Termin von
2 Monaten , vom Tage der definitiven Bestellung an gerech¬
net , festgesetzt .

Die diesfallstgen Angebote find von heute an -
bis zum 25 . d. M .

einzureichen , wobei bemerkt wird , daß später einkommende
Eingaben nicht mehr berücksichtigt werden .

Genauere Auskunft ertheilt aus schriftliche und mündliche
Anfragen die unterzeichnet « Bauinspektion .

Heidelberg , den 10 . März 1843 .
bad . Wasser - und Straßenbauinspektion .

Lorenz .
(504 .3) Rastajtt . (Müh¬

lenverkauf .) Am Sams¬
tag , den 29 . April d . I .,
Nachmittags 2 Uhr , werden
im Gasthof zum badischen Hof
( Post ) in Rastatt folgende

^ Werke und Gebäulichkeiten
von dem Eigenthümer aus freier Hand öffentlich versteigert
werden :

1) Eine in Rastatt an der Murg gelegene, nach neuester
Art konstruirte , bei 7 Fuß Gefälle mit 3 Wasserrä¬
dern versehene Mahlmühle von 6 Gängen , die sich ,
nebst dem . Wohnhause , in einem massiven Gebäude
von 96 Fuß Länge und 56 Fuß Breite befindet .

2 ) Ein massives Wohnhaus von 2 Stockwerken , in dessen
unterm 5 Zimmer , 1 Küche und 2 Zimmer für die
Mühlburschen , im ober » aber 5 Zimmer und 1 Küche
sich befinden .

Hierzu gehören :
a) ein Speicher über dem Mühlgcbäude ;
d ) ein Speicher über der Mühle und dem Wohnhaus «,96 Fuß lang , 56 Fuß breit ;
c) ein weiterer Speicher über Mühle und Wohnhaus ,96 Fuß lang , 40 Fuß breit .

3) Eine zweistöckige , neu eingerichtete Sägmühle mit 7
Kuß Gefälle , wovon der untere Stock aus Stein , der
obere aus Stein und Holz gebaut ist . Bei dieser
Sägmühle befindet sich ein Klotzplatz und ein Bordhof .

Ausserdem gehören zu den gesammten Realitäten :
1 ) eine Scheuer , 2 ) ein Pferdestall für 18 Pferde , 3)ein Kuhstall für 8 Kühe , 4) ein Schweinstall für 30 bis 38

Schweine , 5) eine Waschküche mit einem anstoßenden Zim¬
mer , nebst einem Backofen , 6 ) eine Wagenremise , 7) ein
großer Garten , nebst Kohlenmagazin und Hofraum .

Geeigneten Falles kann auch vor dem obengenannten
Zeitpunkte ein Privatverkauf abgeschlossen werden .

Nähere Auskunft ist auf Anfragen zu erlangen auf der
uutern Mühle in Rastatt und bei dem HofgerichtSadvokaten
Wolf allda .

Rastatt , den 3 . Februar 1843 .
( 938 .2) Nr . 68 . Ueber .

suchen . ( Bekanntmachung .)
Die Gemeinde Ueberauchen , Be -

?-w ^ --^ . - zirkSamtS Villingen , ist Willens .>v» ! ihre Schaafweide , bestehend in
ungefähr 180 Jauchert Wiesen , dem Brachosch , und nach der
Ernte in beiden Halmöschen

Donnerstag , den 23 . d. M .,
Vormittags 10 Uhr ,

zu verpachten , auch kann bis dahin ein Pachvertrag unter
der Hand abgeschlossen werden .

Ueberauchen , den 7 . März 1843 .
Bürgermeisteramt .

H i r tz.
(L . 12 . 3 ) Karlsruhe . ( Wein¬

versteigerung .)
Donnerstag , den 16 . März d . I .,

Vormittags 9 Uhr ,
säßt der hiesige Bürger und Metzger¬
meister Jakob Wittman in seinem

Hause , in der Langenstraße Nr . 16 , 18 bis 20 Fuder 1834er ,1835er und 1840er reingehaltene Weine , in kleinem und
und großem Quantum , gegen baare Bezahlung , öffentlich ver¬
steigern , wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Karlsruhe , den 9 . März 1843 .
A . A . :

Friedrich Seippel , Tarator .
(L .9 . 2) Karlsruhe . ( Jnven -

tarienversteigerung zuRüppurr .)Bis Montag , den 20 . d . M .,
Nachmittags 3 Uhr ,werden in dem herrschaftlichen Wollwaschgebäude in Rüppurr

nachstehende Jnventarienstücke gegen baare Zahlung öffentlich
versteigert :

Eine ganz gute große Wage mit 28 Stück Gewichtn 710 Pfund Eisen , nebst einer Pyramide mit 9 Stück
Einsatzgewicht » 100 '/ , Pfund , ferner eine eiserneGeldkaye und 5 Schaancheeren , sodann mehrere groß «und kleine Stall - und Wollhurten , Wasserkante !Pritschen , Stickel , Krücke », Säcke , Körbe , altes Holz -und Schreinwerk . '

Karlsruhe , den 9 . März 1843 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .0r . Herrmann .

) L .2I . 3) Gengenbach .
( B a d w i r t h S h a u s- und
Güterversteigerung
in Stadt Zell . ) Ans
der Verlasseitschaftsmaffe des
kinderlos verstorbenen Klee -
badwirths Joseph Burgervon Zell werden auf Antrag der Erben und Betheiligten

Montag , den 3 . April d, I, ,
Nachmittags 2 Uhr ,in dem Badwirthshause selbst nachbeschriebene Realitäten

an den Meistbietenden öffentlich versteigert :
1 ) Eine zweistöckige Behausung , mit der Realwirtbschafts -

gerechtigkeit zum Kleebad versehen , nebst Scheuer ,Stallung , Schopf , Tanzboden und Keller unter dem
Hause .

2 ) Ein einstöckiger , von Stein erbauter Keller und Back¬
ofen .
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in welchem sich 8 Bad

4)

5)

6)

3) Ein zweistöckiges Badhaus
zimmer befinden .
Ein hohles , mit Ziegeldach versehenes Gebäude , un¬
ter welchem sich der Badwafferkeffel und Brunne» be¬
finden.
4 '/ , Sester Matt - und Ackerfeld , Garten und Hof-
raithe , an und um obige Gebäulichkeiten herum lie¬
gend.
4 Jauch 2 Sester so Ruthen Tannen - und Eichen¬
wald , s» wie etwa « Reutfeld , der Kleebadwald ge¬
nannt , bei den vorbeschriebenen Liegenschaften.

Dem Steigerer bietet sich die Gelegenheit dar , » lle zum
Betrieb der Wirthschast erforderlichen Geräthschaften aus
der vorhandenen VerlaffenschastSmaffe erwerben zu können.

Diese Realitäten können inzwischen täglich eingesehen
werden und die Wittwe wird solche auf Verlangen vorwei¬
sen und Auskunft ertheile».

Fremde Steigerer habe» sich vor der Versteigerung mit
legalistcten VecmögenSzeugniffen auszuweisen und der Käu¬
fer Bürgschaft zu leisten.

Die Kaufliebhaber werden zu dieser Versteigerung ein¬
geladen .

Gengenbach , den 5 . März 1843 .
Großh . bad. AmtSrevisorat .

T r e f z g e r.
(968 .3j Lehengericht und

' Schiltach ( Baurequisite n -
Versteigerung .) Die Kirchspiel«,
gemeinden Schiltach und Lehengericht,

werden die bei 'm dafigen Kirchenbau nun entbehrliche» Bau¬
requisiten , nämlich :

1) eine ganz unmangelhafte Hebmaschin« von Gußeisen
für eine Traglast von 25 bis 30 Ztr . ;

2) mehrere ganz gute Flaschenzüge ohne Seile in ver¬
schiedener Größe ;

3) mehrere Zentner aller Art Steinhauergeschirr;
4) zwei große Winden ,

Dienstag, den 28. März d . I . ,
dem Verkauf mittelst öffentlicher Steigerung aussetzen . Die
hiezu Lusttragenden werden «ingeladen , sich an dem bestimm¬
ten Tag

Vormittags 9 Uhr.
auf dem Ratbhause in Schiltach einzufinden.

Schiltach und Lehengericht, den 6. März 1843 .
Bürgermeister Arnold .

„ Dorner .
sX .29 .2j Stuttgart . (P fe rd e m a rk t.)

! Der im heurigen Kalender auf den 17. April
! angezeigte stuttgarterPferdemarktbe -
' ginnt

Montag , den 24 . April
und währt zwei Tage .

Dem Vernehmen nach werden auf demselben aus den
königlichen Gestüten und Ställen mehrere ausgezeichnete
Pferde, namentlich auch junge , zur Zucht geeignete arabische
Bollbluthengste zum Verkaufe kommen , und bereits hat die
Pferdeankündigung von Seite angesehener Handelsleute be¬
gonnen , so daß auch dieser Markt die Liebhaber schöner
Pferde «» ziehen sollte.

Stulttzart, den ii . März 1843 .
> Stadtrath .

(iV .43 .3j Bolkshausen
^ AmtS Adels heim . (Verstei¬

gerung . ) Auf den Antrag der
Hofbauer und Lammwirth Heinrich

Hebeiß ' scheu Erbsintereffenten werden zu Volkshausen
Mittwoch , den 5 . April d . I .,

öffentlich versteigert :
ein an der Straße zwischen Adelsheim und Widdern ge¬
legener Bauernhof, gibt Gült zur Grundyerrschaft von
Adelsheim, geschloffen , bestehend in einem zweistöckigen
Wohnhaus mit Realschildgerechtigkeit zum Lamm,
Stallung für 24 Stück Vieh , Keller , Kelter , Oekono-
miegebäude» , Branntweinbrennereieinrichtuug , Holz-
remise, Schafstall und Schweinställen , 45 Morgen
Ackerfeld , 6 Morgen Wiesen , 1 Morgen Garten und
2 Morgen Wald ; sodann folgende einzelne Güter :
20 Ruthen Kraurgarten , 13 Morgen Acker , leiben-
statter Gemarkung , 4 Morgen Acker auf widverner ,
7 '/ , Morgen Acker auf korber und 2 '/ , Viertel Wiesen
dasigecGemarkung , zus . gerichtlich tarirt auf 15,000 fl . ;
ferner : 2 Pferde , 2 Ochsen , 3 Kühe , 4 Rinder , 2
Kälber , 2 Schweine , 7 Stück Bienen , 1 Droschke ,
1 bedeckte Chaise , 2 Wägen , 2 Pflüge , 3 Eggen , 2

Schlitten , 1 Putzmühle , auch sonstiges Feld - , Hand - ,
Fuhr- , Pferd- und Viehgeschirr, 1 Reitzeug , 30 Stück
Faß und sonstiges Bandgeschirr .

Donnerstag , den 6 . April d . I . folgende Weine :
6 Ohm 1842er Jarlwein , 2 Ohm 1840er und 5 Ohm
1834er Taubergrunder , 5 Ohm Quetschen- und 1 Ohm
KartoffelschnapS , silberne Sporen und Löffel - endlich
Bettwerk , Leinwand und Getüch.

Freitag , den 7 . April d. I . :
Gewehr und Waffen , Küchen - und dergleichen Geschirr,
Schreinwerk und sonstige Holzwaaren , auch allgemeiner
Hausrarh.

Samstag , den 8 . April d . I . :
50 Malter Dinkel, 9 Malter AuSrath , 9 Mltr . Korn ,
30 Malter Kartoffeln , Heu n » d Stroh , Taubholz und
Bretter . Die Hälfte des LiegenschaftSkaufschillingS ist
haar zahlbar . Auswärtige unbekannte Steigerer haben
Leumunds - und Vermögenszeugniffe mitzubringen ; die
übrigen Bedingungen können täglich bei den Interessenten
zu Volkshausen , und dem Unterzeichneten eingesehen
werden .

Adelsheim, den 11 . März 1843 .
Senfert , Notar.

s 45 . l j Karlsruhe . ( Gesuch . ) Ein junger
Mensch der eine schöne Handschrift schreibt , wünscht im
Schreibfache Beschäftigung zu erhalten . Auskunft hierauf
«rtheilt das Kontor der Karlsruher Zeitung .

( lV .49 .3j Rastatt . (Eise nb a h n b a u .)
Donnerstag, den 23 . d . M .,

Vormittags 10 Uhr,
wird auf dem Gemeindehaus zu Oos die
Erbauung eines Kohlenmagazins und einer
Wagenremisc für den Bahnhof daselbst in

öffentliche Steigerung seg«be» .
Der Anschlag für ersteres Gebäude ist 78l0 fi.

und der für daS zweite 7046 st . .
Pläne und Kostenüberschläge können täglich auf dieffeiti

- em Bureau « ingesehe » werden. Auswärtige Steigerer
haben sich mit amtlich legalifirteu BermögenS - und Fähig-
keitszeugniffen zu versehen.

Rastatt , de« 11 . März 1843 .
Großh. bad. Wasser - und Straßenba »iuspektion .

D r e ß l e r.
(1V.50.2j Nr . 2308. Gernsbach . (Holzver¬

steigerung .)
Dienstag, de» 21 . März d. I .,

werden im Domänenwald Rockart , Forstbezirks Gerns¬
bach , durch Bezirksforsteiverseher Bechmann folgend«
Hölzer in Loosabtheilungen versteigert werden, und zwar :

42 tannene Bauholzstämme ,
1 tannener Klotz,

19 buchene Nutzholzklötze ,
65 ' /. Klafter buchenes Scheiterholz ,

3 '/. ,, tannenes do .
16 '/. „ buchenes Prügelholz ,

V. „ lindeneS do .
1200 Stück buchene Wellen ,

wozu sich die Liebhaber früh 9 Uhr im Schlag Büchetteich
einfinden können .

Gernsbach , den 11 . März 1843 .
Großh . bad. Forstamt .

v. Kettner .
vckt. Heinefetter .

(^ . 45 .3j Karlsruhe . (Holzversteigerung .)
Aus dem großh . Hardtwalde , Forstbezirks Friedrichsthal ,
werden öffentlicher Versteigerung ausgesetzt

l . Im Distrikt Lachensuhl,
») Donnerstag, den 16. d. M . :

202 '/, Klafter eichenes Scheiter - und
133 '/ , „ „ Prügelholz .

d) Freitag, de» 17 . d . M. :
117 Klafter eichene Stumpen,
500 Stück „ Wetten ,
21 Loose buchenes Reisholz , unaufgeschafft,
63 „ eichenes do . do .

U. Am hagsselder Brunnen,
e) Samstag , den 18 . d, M . :

33 Stämme Holländer -, Säg - und Bauforlen,
2 „ eichene Nutzholzklötze ,

600 Stück forlene Hopfenstangen,'/, Klafter buchenes Scheiterholz ,
69'/ . „ eichenes Scheiter - und Prügelholz ,
15 ' /. „ forlenes do. do.
54 '/, „ eichene Stumpen,

2275 Stück eichene Wetten und
175 „ forlene do .

Die Zusammenkunft findet am 18. und 17 . auf der
friedrichsthaler Allee bei der Zollersauhütte, und am 18.
aus dem hagSseldeu-eggensteiner Weg am hagSfelder Park¬
thor jedesmal früh 9 Uhr statt.

Karlsruhe, den 11 . März 1843 .
Großh . bad. Hofforstamt .

v . Schönau .
( iv .5 . 3j Nr . 3018 . Adelsheim . ( Dienstan¬

trag . ) Bei dem Unterzeichneten Bezirksamte wird mit
dem 2 . Juni d . I . eine Aktuarstelle mit einem
Gehalte von 350 fi. frei. Die Herren Rechtsprakti¬
kanten, befähigten Skribenten oder Inzipienten, welche sich
um diese Stelle bewerben wollen , find anmik eingeladen ,

' sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse dahier zu melden.
Adelsheim , den 2 . März 1843.

Großh . bad. Bezirksamt .
Peter .

(959 .3j Rastatt . (Erledigte Stelle .)
Bei 'm Oberami ist eine Aktuarstelle an einen
rezipirten Skribenten zu vergeben.

Rastatt, den 6 . März 1643 .
Großh . bad. Oberamt.

S ch a a f f.
(S89 .3j Nr . 3791 . Wertheim . (Er¬

ledigte Stelle .) Bis nächsten Mai wird
eine Aktuarsstelle bet hiesigem Amte , mir einem
Jahresgehalt von 350 fi . , erledigt , welche man

vorzüglich mit einem Rechtspraktikanten zu besetzen wünscht ,
wozu andurch eingeladen wird.

Wertheim , den 6 . März 1843.
Großh . bad. Stadt - und Landamt .

Gärtner .

s994 . 1j Nr . 3442
bescheid .) In der
Ruth dahier « erden

SkMÄSri

siV .27.3j Nr. 2316 . P h i l i p p s b u r g .
(Erledigte Rechtspraktikantenstelle .)
Bei diesseitigem Bezirksamte ist die Rechtsprak-
tikautenstelle mit einem Gehalt von 500 st. er¬

ledigt , und soll bald möglichst wieder besetzt werden.
Diejenigen Herren Rechtspraktikanten , welche sich um

diese Stelle bewerben wollen , haben sich an den Unterzeich¬
neten Amisvorstand zu wenden .

Philippsburg, den 9 . März 1843 .
Großh . bad. Bezirksamt .

R e i ch l i n.
(lV .16 . 1 , Nr. 4536 . Ettenheim . (Aufforde¬

rung .) Der schon seit 1837 in Nordamerika sich aufhal¬
tende Michael Bührle von Grafenhausen ist gesonnen,
sein mütterliche« Vermögen dorthin nachzuziehen ; es wird

deshalb zur Liquidation etwaiger Forderungen an ihn Tag¬
fahrt auf

Mittwoch , den 12 . April d . I .,
Vormittags

angeordnet , unter der Drohung, daß man den nicht erscheinen¬
den Gläubigern zur Forderung nicht weiter verhelfen könne .

Ettenheim , den 1 . März 1843 .
Großh . bad. Bezirksamt .

F i n g a d o .
vät . Echmie der .

kiV. 15.1j Nr . .̂4532. Ettenheim . (S r k en » t n i ß .)
In Sachen

des Daniel Völcker in Lahr, Namens Joh .
Gersch Wyler in Konstanz , Kl .,

gegen
Johann Maier und Antonia Hornung ,
Ehefrau des Kaspar Maier von Altdors,
Bekl .,

Forderung betr .
Da die Mith-klagte Antonia Hornung in der Tag¬

fahrt vom 15. Januar d. I . nicht erschienen ist , so wird
auf Anrufen der Drohung gemäß io eveotom

erkannt ,
daß der thatsächliche Vortrag der Klage für zugeftanden
nn» jede Schutzrede für versäumt und die Beklaate Antonia

Hornung unter Verfällung in '/ . der bis jetzt erwach¬
senen nolhwendigen Kosten schuldig sey,

binnen 4 Wochen
bei Zugriffsvermeidung 696 fl. 49 kr . mir Zins zu 5 Proz.
vom 26 . Mai 1842 zu bezahlen.

V . R . W .
Ettenheim , den 4 . März 1843 .

Großh . bad. Bezirksamt .
F i n g a d o.

s937 .3j Nr . 3489 . Karlsruhe . (Bekanntma¬
chung .) Dem dahier wegen Diebstahls in Untersuchung ste¬
henden Schneidergesellen Thomas Walz von Kuppenheim
wurden bei seiuer Arretirung die nachstehenden Gegenstände
abgenommen , über deren redlichen Erwerb er sich nicht
ausweisen kann und die wahrscheinlich am letzten Samstag ,
den 25 . Febr. d. I . , in hiesiger Stadt entwendet wurden .

Die Eigenthümer dieser Gegenstände werde» aufgefor-
dert , sich bei Unterzeichneter Stelle zu melden.

Beschreibung der Gegenstände .
1) Ein Paar weiße gewobene baumwollene Handschuhe.
2) Drei rothe , weißkarrirte do. Sacktücher .
3) Ein silbernes Zigarrenröhrchen mit einem Schlangen¬

kopf , in welchem an der Stelle der Augen zwei Gra¬
naten eingesetzt sind ; an dem Röhrchen befindet sich
ein Bügel , zwei verschlungene Hände verstellend, und
hinter dem Kopfe ist ein kleines , länglich viereckiges
Plättchen angebracht , auf welchem die Buchstaben 4V .
b'. punktirt sind .

Karlsruhe , den 3 . März 1843 .
Großh . bad. Stadtamt.

S t L s s e r.
vrlt . Heinrich .

(984 .3) Nr. 7139 . M a n n h e i m . (B e k a » n t ma¬
ch ung . ) Auf den Grund des L. R . S . 513 wurde dem
Friedrich Müller von hier mit seiner Zustimmung Wai¬
senrichter Herrmann als Beistand bestellt , ohne welchen
er kein in dieser Gesetzesstelle erwähntes Rechtsgeschäft ein -
gehen kann.

Mannheim , den 4. Mä >z 1843 .
Großh . bad. Stadtamt.

Stengel .
vät . Riegel ,

Rechtsprakt .
Karlsruhe . (Präklusiv -

Gantsache der Modistin Adelheid«
diejenigen Gläubiger, welche in der

heutigen Liquidationötagfahrt ihre Forderungen nicht ange-
meldet haben , mit denselben von der vorhandene » Masse
ausgeschlossen .

V . R . W .
Erkannt Karlsruhe, den il . März 1843 .

Großh . bad . Stadtamt.
Ruth .

vilt. Heinrich .
l^ ..25 .3j Nr. 5406. Lahr . (Präklusivbescheid .)

Die Gant des David Fischer in Friesenheim betreffend,
werden alle jene Gläubiger , welche in heutiger Liquidations -
tagsahrt ihre Forderungen nicht angemeldet haben , von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R. W .
Lahr , den 6 . März 1843 .

Großh . bad . Oberamt.
N e u m a n n.

v<lt . K n ö r i.
( iV .26. 1) Nr . 1995 . Philippsburg . (Präklu -

ivbescheid .) Es werden alle Diejenigen , welche in der
heutigen Liquidationstagfahrt ihre Forderungen an di« Gant¬
masse der verlebten Theresia Schneider von Rheinsheini
nicht geltend gemacht habe» , von derselben ausgeschlossen .

Philippsburg, den 25. Februar 1843 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Reicht in .
( 1V.30 .3 ) Nr . 1490 . Wolfach . ( Gchuldenli -

quidation . ) Gegen Maurermeister Rupert Dreher
von Schapbach ist Gant eikannt , und Tagfahrt zum Aich-
tigstellungs » und Vorzugsverfahren auf

Dienstag, den 21 . März 1843 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die
Masse machen wollen, solche , bei Vermeidung des Ausschluss¬
es von der Gant, persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬

tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen ha¬
ben , die der Anmeldende gellend machen will , mit gleichzei¬
tiger Vorlegung der Beweisurkunden , oder Antretung de«
Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagsahrt ei« Maffepfieger und
em GläubigerauSschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver -
glciche versucht, und sollen in Bezug aus Borgvergleiche uns
Ernennung des MaffcvflegerS und GläubigerausschuffeS die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienene« bei¬
tretend angesehen werden.

Wolfach, den 9 . Februar 1843 .
Großh . bad . f . s. Bezirksamt .

Fern dach .
( 987 .3 ) Nr . 2707 . Sinsheim . ( Schulden -

ii q u i d a t i o n . ) Peter Dussel von Hoffenheim will
mit seiner Familie » ach Nordamerika auswandern, weshalb
Tagfahrt zur Liquidation der Schulde » auf

Donnerstag, den 30 . b . M .,
Nachmittag « 2 Uhr ,

anberaumt wird , wozu sämmtliche Gläubiger des Auswan¬
derers mit dem Anfügen vorgeladen werden, daß Nicht¬
erscheinenden später von hier aus nicht mehr zu ihrer Be¬

friedigung verholsen werden kann.
Sinsheim , den 4. März 1843 . .

Großh . bad. Bezirksamt Hoffenheim.
Lang . .vät . Grimmer ,

A. j .

(1V.3.11 Nr 4594 . Brette » . ( Berichtigung .)
Die unterm 13 . Febr . d- / - vo » Unterzeichneter Stelle aus¬

geschriebene Ehefrau des Müllers Peter Weber von

Singen ist >" <B - in « ged . Krämer , sondern eme geb .

Kratzer , worin jene Aufforderung hiermit berichtigt wird.
Breiten , den 5 . März 1843.

Großh . bad . Bezirksamt .
Dirtz .

vllt. Bader ,
. Akt . jur.

Druck und Verlag von C. Macklot , Waldstrape Nr. 10 .

e.

l
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